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Drei große Themen beherrschten die Druckerei im Jahr 2006: die
Umgestaltung und Erneuerung unserer Kneipenräume, das Jahresprojekt
Kinderkram und natürlich die Fußballweltmeisterschaft. Trotzdem
denken wir, ist das „normale“ Programm nicht zu kurz gekommen. Wir
konnten ein abwechslungsreiches Angebot aus Konzerten, Lesungen,
Kabarett- und Theatervorstellungen, Workshops und einiges mehr
anbieten und wie jedes Jahr fanden wieder viele Menschen aus Bad
Oeynhausen und Umgebung in die Räume der Druckerei.
Ohne umfangreiches freiwilliges Engagement wäre dies sicher nicht
möglich gewesen, haben doch unsere Mitglieder im letzten Jahr der
Druckerei über 2000 Stunden ihrer Zeit kostenlos zur Verfügung gestellt.
Wir hoffen, dieser Bericht kann Ihnen einen Eindruck über die
Tätigkeiten des Vereins Druckerei Begegnungszentrum e.V. in den
Räumen des alten Ormig-Gebäudes vermitteln.
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Auf Grund der positiven Erfahrungen aus einigen
Veranstaltungen im Vorjahr entwickelten wir unser Projekt
„Kinderkram – generationsübergreifend erleben“. 
Neben der bestehenden Kindertheaterreihe entstand so eine
Vielzahl von Angeboten. Es gab unter anderem zwei
Filzkurse für Eltern und Kinder, „Vorhang auf“ - einen
Theaterworkshop für Kinder von 8 bis 12, einen
Kindertheaterkurs mit dem „Jetzt erst recht“ Amateurtheater,
2 Märchen-Theaterworkshops und Orientalischen Tanz für
Mütter und Töchter. Außerdem wurde noch eine
Familienfahrt in den Osnabrücker Zoo durchgeführt.
Besonders gefragt war der Workshop „Tanzen und Toben“
für Eltern und Kinder von 3 bis 6 Jahre, was uns zeigte, dass
die Angebote für diese Altersgruppe noch ausgebaut werden
können.
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„Der kleine Eisbär“

Erstmals musste das Kindertheaterangebot ohne die
Kooperation mit der Jugendförderung der Stad Bad
Oeynhausen geplant und durchgeführt werden. Jeweils vier
gut besuchte Vorstellungen im Frühjahr und im Herbst
haben bewiesen, dass wir diese Aufgabe mit Unterstützung
unserer freiwilligen Helfer bewältigen können.
Als besonderes Highlight konnten wir für die Kinderkram-
reihe die ghanaische Gruppe ADESA verpflichten. Das
Ensemble spielte ein Kinderkonzert mit den traditionellen
Instrumenten zu Fabeln und Erzählungen aus Afrika.
Die Landesarbeitsgemeinschaft Soziokultureller Zentren
(LAG) hielt das Projekt „Kinderkram“ für förderungswürdig
und hat uns finanziell unterstützt.Orientalischer Tanz für Kinder
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LEE ROCKER

Unsere Kneipenkultur-Reihe
„Zimmerlautstärke“ zwischen  Mai und
September fand wieder regen Zuspruch
und auch der „Spanische Abend“ im
Sommer war gut besucht. Junge Musiker
aus der Region kamen ebenfalls nicht zu
kurz: gleich dreimal hatten sie in unserer
Reihe „Lokalhelden“ die Möglichkeit, ihr
Programm einem größeren Publikum zu
präsentieren.

Das Jahr 2006 begann gleich mit einer
Großveranstaltung: Lee Rocker, Bassist der
legendären Rockabilly-Kapelle „Stray
Cats“, lockte annähernd 400 Zuschauer in
die Druckerei. Die Fans kamen aus ganz
Deutschland angereist und ließen ihr Idol
erst nach vielen Zugaben von der Bühne.
Wie jedes Jahr war auch das Konzert der
Blues Company  sehr gut besucht und im
März wurde der St. Patricks Day
traditionell wieder mit irischer Musik
gefeiert.

Die Kabarettfreunde konnten sich auf
Auftritte von Lioba Albus im Rahmen der
Frauenwoche, der Kantlinge und
natürlich der Mindener Stichlinge freuen.
Im Herbst gab es dann ein Gastspiel der
Leipziger Pfeffermühle zu erleben. Neu
in diesem Jahr war der Bereich „Stand-up
Comedy“: sowohl Heinz Gröning, alias
„Der unglaubliche Heinz“ als auch Sven
Kemmler, u.a. Gagschreiber für Michael
Mittermaier, zeigten ihre Qualitäten als
Allein-unterhalter.
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RECARTNEY

St. Patrick's Daymit AN RINN

Eric Fish schloss an seinen  erfolgreichen
Auftritt im Vorjahr an. Ca. 200 Besucher
lauschten 4 Stunden lang den Liedern des
„Subway to Sally“-Sängers. Im Herbst
folgten Konzerte von CELTIC BREW,
MIDNIGHT COURT,  der Beatles-Tribute-
Band RECARTNEY und zum Abschluss
unsere „MetallAttack“ mit der dänischen
Band AS WE FIGHT, zu der sich 120
überwiegend jugendliche Fans trafen.

Unsere Lesereihe begann mit Gerd
Langguth und seiner Biografie der ersten
deutschen Bundeskanzlerin Angela
Merkel, gefolgt von zwei Nachwuchs-
autoren: Mischael-Sarim Verollet, einer
der umtriebigsten Köpfe der ostwestfä-
lischen jungen Literatur las ebenso aus
seinem Werk wie Monte Jaffe, ein in
Bielefeld lebender Amerikaner.

HEINZ GRÖNING



Höhepunkt war aber sicherlich der Auftritt
der „weißen Massai“ Corinne Hofmann,
die aus ihrem Buch "Wiedersehen in
Barsaloi" vortrug und anschließend noch
viele Fragen des Publikums beantworten
musste. Der Bad Oeynhausener
Rechtsanwalt Torsten Otte stellte seine
Biografie über Salvador Dali vor und
schließlich beehrte uns noch die WDR-
Moderatorin Asli Sevindim, die in
„Candlelight Döner“ Geschichten über
ihre deutsch-türkische Familie erzählt.

ASLI SEVINDIM

Tanzen wird immer beliebter – zumindest
in der Druckerei. Gleich dreimal traf man
sich zur Salsaparty und die Tangogruppe
veranstaltet ihre „Milonga“ mittlerweile
regelmäßig jeden letzten Sonntag im
Monat.  Weiterhin beliebt ist unsere
„Kultkino“-Reihe. Jeweils 4 mal im
Frühjahr und Herbst zeigten wir Filme, die
im „großen Kino“ nur selten zu sehen
sind.
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CORINNE HOFMANN

„Ausnahmezustand“ herrschte dann zur
Fußballweltmeisterschaft. Da  wir in den
Jahren zuvor schon bei internationalen
Meisterschaften die Spiele der deutschen
Mannschaft auf Großbildleinwand
gezeigt hatten, waren wir auf größere
Zuschauermengen eingestellt. Dass die
allgemeine Euphorie jedoch derart zu uns
herüber schwappt, damit hatten wir nicht
gerechnet. Bis zu 400 Fans drängten sich
vor der Leinwand im Druckerei-Saal,
auch die Plätze in der Kneipe und im
Biergarten waren restlos belegt.

Salsa Schnupperkurs

„Public Viewing“  zur WM

 Dass die Fans dabei nur einen kleinen
Teil der Leinwand sehen konnten, schien
sie wenig zu beeindrucken. Wir waren
allerdings davon beeindruckt, wie
friedlich diese WM-Tage abgelaufen sind.
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Die Kneipe in der Druckerei ist ein Treffpunkt für Jung und Alt. Sie bietet den Bad
Oeynhausener Bürgern Raum und Möglichkeit zur Kommunikation. Auch der Biergarten
ist von Mai bis September eine beliebte Anlaufstelle. Wie im letzten Tätigkeitsbericht
bereits angekündigt, stand 2006 die Umgestaltung und Renovierung unserer
Kneipenräume an. Nach über 20 Jahren waren doch einige Erneuerungen und
Modernisierungen dringend fällig geworden. Neben der erforderlichen Sanierung war eine
Änderung des Eingangsbereiches, die Umgestaltung der Theke und der Wegfall einer
Trennwand geplant. Auch die elektrische Installation und die Beleuchtung sollten erneuert
werden.
Da die Maßnahme komplett vom Verein getragen werden musste, übernahmen  freiwillige
Helfer unter anderem sämtliche Räum- und Entkernungsarbeiten. Auch die Kalkulation
geschah zum großen Teil ehrenamtlich. Die Durchführung und Planung wurde vom
Architekturbüro Jaster professionell betreut, das auch die Arbeiten der Elektriker, Maler und
Tischler überwacht hat. Um unsere Druckerkneipe nicht länger als nötig geschlossen zu
halten, wurde die Renovierung in die Sommerpause gelegt. Pünktlich zum Ende der Ferien
konnten wir wieder öffnen.

Der Verein Druckerei Begegnungs-
zentrum e.V. hat sich gegenüber der
Stadt und ihren Bürgern  verpflichtet,
die ihr zur Verfügung gestellten
Räumlichkeiten zu pflegen und
instand zu halten. Wir haben diese
Aufgabe mit viel ehrenamtlicher
Initiative  ohne weitere Zuschüsse
seitens der Stadt erfüllen können.
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Kindertheaterkurs mit dem „Jetzt-erst-Recht“ Theater

Die UHW-Senioren treffen sich
regelmäßig zum gemeinsamen Basteln
und die AWO bietet einen Nachmittags-
Seniorentreff.
Es gibt außerdem eine Square-Dance-
Gruppe, die Insuliner-Selbsthilfe, der
Kinderschutzbund bietet die
Hausaufgabenhilfe an  und auch einige
Bad Oeynhausener Parteien nutzen die
Räumlichkeiten in der Druckerei für ihre
Sitzungen. Die Nachfrage weiterer
Gruppen besteht nach wie vor.

Die Räume in der Druckerei stehen
Gruppen und Initiativen kostenlos zur
Verfügung. Von der Krabbelgruppe bis
zum deutsch-russischen Chor wurde
dieses Angebot ausgiebig genutzt.
Regelmäßig fanden sich auch die
Gaspreis BOE/Bund der
Energieverbraucher zu gut besuchten
Informationsveranstaltungen im
Druckerei-Saal ein. Der Camera Club
trifft sich zweimal im Monat und stellt
dazu regelmäßig seine Werke in der
Druckerkneipe aus.
Der TangoTreff veranstaltet einmal im
Monat eine „Milonga“ und bietet Tango-
Schnupperkurse und Workshops an. Das
Improvisationstheater „Verschwägert“
bietet monatlich einen Impro-Playshop
für Jedermann an.
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Karaoke bei der „Polnischen Weihnacht“

Wie jedes Jahr werden in der Druckerei
auch Veranstaltungen in Kooperation mit
anderen Bad Oeynhausener
Organisationen oder städtischen
Einrichtungen durchgeführt. Beispielhaft
sind hier die Frauenwoche mit der
Gleichstellungsstelle, der Weltkindertag
mit der Jugendförderung und dem
Deutschen Kinderschutzbund. In
Kooperation mit der Eine-Welt-Gruppe
Bad Oeynhausen fanden ein Kultur-
frühstück und die Lesung mit Gudrun
Pausewang statt. Auch an der Märchen-
woche war die Druckerei mit einem
Kindertheater und einem Theaterwork-
shop für Kinder beteiligt.  In Zusam-
menarbeit mit dem Deutsch-Polnischen
Club fand ein weihnachtlicher
polnischer Abend statt.
In Kooperation mit der Jugendförderung
gibt es jedes Jahr im November eine
Spieleausstellung.
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Immer beliebter wird auch der Kulturflohmarkt rund um die Druckerei. Insgesamt 10 Mal im Jahr
hatten die Bad Oeynhausener Bürger hier die Möglichkeit, Gebrauchtes und Trödel zu veräußern oder
zu erstehen. Gerade Kinderkleidung ist hier eine begehrte „Handelsware“.
Die Standplätze sind nummeriert, werden ausschließlich im Vorverkauf vergeben. Im Saal oder auf der
Terrasse gibt es ein abwechslungsreiches Live-Musikangebot.
Für die Durchführung sind viele freiwillige Helfer notwendig. Sechs Ordner garantieren einen
geregelten Ablauf, vier bis sechs weitere Helfer sorgen für die Gäste im Haus. Die Motivation der
Freiwilligen ist  hier sehr groß, weil die Einnahmen aus dem Flohmarkt direkt unserem
Kulturprogramm zukommen und somit auch zur Kompensation der 2004 ausgehandelten Einsparung
beitragen. 

Chris Blevins  



���������

Tätigkeitsbericht 2006 Druckerei Begegnungszentrum e.V. Seite 11

Insgesamt 129 Veranstaltungen hat das Begegnungszentrum
2006 angeboten, hierzu fanden  19500 Besucher den Weg in
die Druckerei. Die folgende Grafik verdeutlicht dieVielfalt der
Veranstaltungen:

Veranstaltungen im Jahr 2006

Besucherzahlen von 1988 bis 2006

Besucherzahlender Druckerei Website

Den Verlauf der Besucherzahlen von 1988 bis 2006 veran-
schaulicht das Diagramm rechts oben.
Sicherlich auch bedingt durch die Fußball-Weltmeisterschaft
konnten wir die Besucherzahl noch einmal steigern.

Auch fanden immer mehr Menschen den Weg auf zur
Druckerei-Internetseite. Das folgende Diagramm zeigt die
Onlinebesucherzahlen im Verlaufe des Jahres 2006.
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Ohne freiwillige Hilfe geht’s nicht! 
Unsere Helfer sind in vielen Bereichen
aktiv. Unsere Programmgruppe ist an
der Organisation und Betreuung des
gesamten Kulturprogrammes
maßgeblich beteiligt, nebenbei werden
noch Plakate und Programme verteilt.
Im Jahr 2006 sind dabei 772 Stunden
zusammen gekommen. 

Der ehremamtlich tätige Vereinsvorstand  ist für die Geschäftsführung zuständig. Für die
Sitzungen und die vielen anderen Arbeiten, die dazu notwendig waren, wurden 336 Stunden
aufgewendet. Unser Kneipenteam bereitet neben der bezahlten Tätigkeit die Wochenangebote
zu. Auch die Erledigung der Wäsche sowie die wöchentlichen Teamsitzungen werden in
insgesamt 330 ehrenamtlichen Stunden geleistet.

Undenkbar wäre auch die Durchführung unseres Kulturflohmarktes ohne die vielen freiwilligen
Helfer. Für den geregelten Ablauf, aber auch für das Backen der unzähligen Kuchen und Torten
wurden 390 Stunden aufgewendet.  48 weitere Stunden wurden im Druckerei-Büro für Ablage
und Versand ehrenamtlich geleistet. Zusammen mit den Stunden für unseren Kneipenumbau
ergibt das immerhin 2061 Stunden.  Dieser Einsatz für die Druckerei zeigt nicht nur, dass
freiwilliges Engagement keinesfalls rückläufig ist, sondern auch den Stellenwert der Druckerei für
die Bad Oeynhausener Bürger.
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„Länder Menschen Kulturen“ ist das Jahresmotto der Druckerei für
2007. Es sind einige themenbezogene Veranstaltungen geplant,
darunter internationale Abende, Tanzveranstaltungen und
Konzerte. Auch unsere sommerliche Kneipenkultur-Reihe
wird unter diesem Motto stehen. Dazu ist ein „ernsterer“
Teil mit Vorträgen und Vorführungen geplant.
Dabei wird auch das „normale“ Programm nicht zu
kurz kommen, viele Veranstaltungen sind bereits fest
geplant. Wir wollen auch im Jahr 2007 wieder eine
attraktive Anlaufstelle für viele Bürger unserer Stadt
sein.
Kontinuität und die ständige Verbesserung unserer
Angebote stehen ganz oben auf der Agenda. 



Kaiserstr. 14  32545 Bad Oeynhausen Telefon (0 57 31) 2 27 77 Fax (0 57 31) 2 72 07 Email: info@dbbo.de


